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Dornbirner

48Kmeindertart.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: gunzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in's Gemeindeamt zu bringen

Nr. 2. Sonntag,29. Mai 1904. 35. Jahrg.

Laut dem Jagdgesetze vom 26. Juli 1892 für dasKundmachungen.
Land Vorarlberg fließt der Pachtschilling für die
Gemeindejagd in die Gemeindekasse.

Die Entrichtung des Pachtschillings für das Jahr 1904Impfung.
im Belaufe von K 2000•— an die Gemeindekasse ist erfolgt.Die diesjährige öffentliche Impfung findet in der nächst¬

In Gemäßheit des § 22 des Jagdgesetzes werden diefolgenden Woche statt Besitzer von Gründen, die in das Gemeindejagdgebiet ein¬
Tag und Stunden der vorzunehmenden Impfung wird bezogen werden, aufgefordert, den Anspruch des auf ihrenim nächsten Gemeindeblatte veröffentlicht

bezüglichen Grundbesitz entfallenden Anteils am Jagd¬Die Herren Quartiergeber werden heute schon ersucht,
pachtschilling binnen 14 Tagen, also bis 5. Juni, imdie

remden Mietsparteien darauf aufmerksam zu machen. Rathause Zimmer Nr. 2 anzumelden.
Dornbirn, am 28. Mai 1904 Die letztjährig gemachte Anmeldung hat für

heuer kein Giltigkeit.Dr. Herburger, Impfarzt.
Die Versäumnis dieser Frist hat den Verfall des An¬

spruches zu Gunsten der Gemeindekasse zur Folge.Die Hausklassensteuer-Einzugsliste
Nach der vorliegenden Berechnung trifft es vom heurigenfür 1904 ist hieramts eingelangt und liegt durch 30 Tage Pachtschilling auf das Hektar 24 h oder auf das Joch 13 h.

im Rathause Zimmer Nr. 2 auf. Dornbirn, am 22. Mai 1904.
Dornbirn, am 29. Mai 1904. Der Stadtrat.Der Stadtrat.

Kommenden Freitag den 3. Juni wird mit dem Vieh insDie Brandversicherungsumlage der Tirolisch¬ GschwendtVorarlberg'schen Brandassekuranzanstalt beträgt
gefahren.für das Jahr 1903 für die Gebäude und Mobilien je 22 Heller

von je 100 Kronen Klassenwert. Das Vieh ist mit dem Haarmal zu versehen. Das
Hievon werden die in der Stadtgemeinde Dornbirn Haarmal ist auch auf einem Zettel gezeichnet mit der Angabe

wohnhaften Mitglieder obiger Versicherungsanstalt mit der der Stückzahl samt dem Vorweise und den Gesundheits¬
Einladung verständigt, die Umlagsbetreffnisse unter Bei¬ scheinen in der Alphütte abzugeben.
bringung des Zahlungsbüchels bis längstens Ende Juni l. Is. Von morgens 7 Uhr an wird das Vieh angenommen.
hieramts zu berichtigen. Dornbirn, am 29. Mai 1904.Nach Ablauf des Einzahlungstermines müßte die Um¬ Der Stadtrat.lage im vorgeschriebenen Zwangswege eingebracht werden.

K. k. Steueramt Dornbirn Ueber freiwilliges Ansuchen der Geschwister Andreas,
als Brandversicherungs=Lokalkommission Johann, Maria Anna, Martin und Magdalena Schwendinger

von Dornbirn III., Fußenegg Nr. 1, werden am Montagam 25. Mai 1904. 3=1
den 30. Mai l. Is. vormittags 9 Uhr im Gast¬
hause des Thomas Zumtobel in Markt nachbeSensentragen. zeichnete Liegenschaften feilgeboten:

Die bestehende Verordnung, nach welcher auf allen
1. Gpz.=Nr. 18568, Großerwald, Wald, 9 Ar 35 m2

öffentlichen Wegen und Straßen die Sensen mit der
für Kr. 50•—.Spitze nach oben gekehrt zu tragen sind, wird hiemit 2. Gpz.=Nr. 18570, Großerwald, Wald 16 Ar 44 mwieder in Erinnerung gebracht
für Kr. 50•—.Nachdem es ferner auch öfters vorkommt, daß Sensen 3. Gpz.=Nr. 18572, Großerwald, Wald, 9 Ar 75 m2in der Weise auf Hand= und Fuhrwägen geladen werden,
für Kr. 50•—.daß sie an der einen oder andern Seite mit der Spitze über 4. Gpz.=Nr. 18577, Großerwald, Walddie Wagenleiter hinausreichen und dadurch die körperliche 5 Ar 42 mi

Sicherheit der Vorübergehenden arg bedrohen, wird auch ein für Kr. 50•—.
derartiges Mitführen von Sensen strengstens untersagt. 5. Gpz.=Nr. 18768, Nummern, Wald 23 Ar 5 m2

Die Uebertreter dieser Vorschriften haben eine angemessene 18769,40 31 „ 43 „Strafe zu gewärtigen.
für Kr. 400•—.Dornbirn, 29. Mai 1904. 6. Gpz.=Nr. 18308, In der Alp,Wald77 Ar 83 m2

Der Stadtrat. für Kr. 200•—.


